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SPORT IN KÜRZE 

Übergangs-Vorstand gewählt 
BAHNENGOLF — Eine ausserordentliche 
Generalversammlung führte der Bahnengolf- ' 
Club Schaan (BGCS) am 12. November 
durch. Die Zielsetzung des Clubs bleibt in 
erster Linie die Förderung des Breitenspor­
tes, die sinnvolle Freizeitgestaltung und die 
Kameradschaft für Jung und Alt, auch über 
die Landesgrenzen hinaus. Der- gewühlte 
Übergangs-Vorstand setzt sich wie folgt zu­
sammen: Antonio Rosenkranz, Präsident 
(neu), Sonja Taisch, Vizepräsidentin (neu), 
Adrian Taisch, Aktuar (bisher), Elisabeth 
Frick, Kassierin (bisher),.Guntram Vetter, 
Technischer Leiter (neu). Die. neue Post­
adresse lautet: Bahnengolf-Club Schaan, 
Postfach 105, FL-9494 Schaan. (PD) 

Erfolgreicher Judoclub Ruggell 

JUDO - Der Judoclub Ruggell hat mit 13 
Nachwuchskämpfern äusserst erfolgreich an 
eintm Schülcrtürnier teilgenommen. Tatjana 
Büchel (bis 40 kg), Chiara Sprenger (Uber 
45 kg) und Simon Tischhauscr (bis 36 kg) 
gewännen jeweils die Goldmedaille. Rebec­
ca Büchel, Dominik Hasler, Regina Bieder­
mann, Jean-Luca Caflisch und Sebastian 
Senti durften sich die Silbermedaille umhän­
gen lassen, Bronze holten Remo Tischhau­
scr und Joel Morrone. - (PD) 

Pomberger verteidigt LM-Titel 
Mit dem Titel in der Disziplin 14+1 und ei­
nem zweiten im 8-Ball und dritten Rang im 
9-Ball konnte sich Werner Tomassini (Mitte) 
vor seinen Mitstreitern an der Billard-
Landesmeisterschaft behaupten und sicherte 
sieh den Gesamtsieg. Patrick Pomberger 
(rechts) musste sich trotz den Meistertiteln in 
den Disziplinen 9-Ball und 8-Ball mit dem 
zweiten Platz zufrieden geben. Da Tommas­
sini laut Reglement nicht Liechtensteiner 
Landesmeister werden kann, geht der Titel 
wiederum an Patrick Pomberger. -

33 Spjelennnen und Spieler schwangen an 
der diesjährigen L M  den Queue. Schon die 
Vonunden in Triesen und Schaan zeigten, 
dass das Niveau im  Liechtensteiner Billard-. v  
sptfrt angestiegen ist Trotzdem setzten sich 
die Favoriten durch, allerdings zeigte sich,' 
dass die Spitze näher zusammengerückt ist. . 
Vor allem die beiden Nachwuchsspieler Mi­
chael Biedermannn und Branko Kosic ver­
langten xfiin Spitzenspielern ihr ganzes Kön­
nen ab.'Die beiden holten sich dann auch 
verdient je  einen dritten Platz in den Einzel­
disziplinen. Bemo Heeb, Stieger Roman und 
Lippuner Werner konnten ebenfalls eine Me­
daille ergattern. Fabian Schierscher (links im 
Bild) konnte sich einfe Silber- Und eine Bron­
zemedaille sichern. Äusserst unglücklich 
spielte Heinz Kropf, verpasste er doch gleich 
dreimal den Einzug in die Holbflnals. (PD) 

Clubmeister zum Zweiten 
der Jahreswertung der jüngsten Kart-Piloten siegte wieder Robin Vogt  
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In  
SCHAAN - Seine Gegner in der 
Clubmeisterschaft sahen meist 
nur seine Hinterräder. Wie vor 
einem Jahr sicherte sich 'Robin 
Vogt aus Balzers bei den Mini-
Kart-Piloten den Clubmeister-
Titel. Marc Inauen und Patrick 
Näscher kletterten ebenfalls 
noch auf das Podest. 
• Martin Trendla 

Total acht Rennen wurden für die 
Clubmeisterschaft des Nachwuch­
ses der Kart-Piloten gewertet. 
Fünf Läufe gewann Robin Vogt 
ganz klar. Und in den übrigen lag 
er jeweils ebenfalls in den vorde­
ren Positionen. Damit erfüllte er 
sich einen Wunsch, welchen er 
schon vor zehn Monaten, im Janu­
ar dieses Jahres formuliert hatte: 
«Ich will wieder Clubmeister wer­
den», lautete damals glasklar sein 
Ziel. Mit einem Punktetotal von 
254 Zählern liess er seine Konkur­
renten weit hinter sich. Dass diese 
Saison noch besser verlief, als das 
Vorjahr, wird auch dadurch bestä­
tigt, dass Robin Vogt fast 40 Punk­
te mehr holte. 

Marc Inauen souveräner Zweiter 
Fast konstant den zweiten Rang 

abonniert hatte Marc Inauen. Am 
Schluss kam er auf 217 Punkte, 37 
Zähler hinter Sieger Robin Vogt. 
Patrick Näscher konnte sich in 
den Rennen von Sundgau und Te-

Dle Mlnl-Piloten durften am Abschlussabend ihre verdienten Preise entgegennehmen. 

ningen II gut in Szene setzen. 
Seine auch sonst recht konstante 
Leistung trug ihm schliesslich 
Rang drei in der Jahreswertung 
ein. In diesem Jahr waren deutlich 

weniger Konkurrenten zu verzeich-, 
nen, als in der Saison zuvor. Dieser 
Umstand schmälert aber keineswegs 
die starken Leistungen und schnel­
len Fahrten der Erstklassierten, 

RANGLISTE 
KCPl. Clubrntlsltrachart 
Jahreswertung K i t  Mini (8. Rennen); 1. 
Robin Vagt 254 Punkte, 2. Marc Inauen 217, 
3. Patrick Nlschcr 201,4. Ronnic Vogt 186,5. 
Ronito Kunz 177,6. Nico WU*t 60. 

SO-Team Liechtenstein holt Bronze 
Special-Olympics-Unihockey-Turnier in Muttenz 

MUTTENZ- Das Plusport Behin­
dertensport Basel und Special-
Olympics Schweiz luden zum 
Nationalen Unihockey-Turnier 
nach Muttenz. Das Team VUITRU 
von Special Olympics Liechten­
stein war natürlich mit von der 
Partie und durfte sich am 
Schluss über Platz 3 freuen. 
Die Eröffnungsfeier fand in der St. 
Jakob-Arena statt. Bei einem Bene-
fiz-Eishockey-Turnier mit Promi­
nenz aus Sport, TV und Unterhal­
tung sowie bei Darbietungen der 
Einkunstläufergruppe des BTV Be­
hindertensport Chur unterhielten 
sich die Sportlerinnen und Sportler 
prächtig. Die «Guggemusik Chao­
te» aus Basel heizte zusätzlich ein. 

Das Team WITRU (Wilde Trup­
pe) musste sich am Samstag früh 
auf den Weg machen/fanden doch 
bereits am Morgen die Qualifika­
tionsmatches statt. WITRU sind 
Marcel Kling (Goalie) und die 
Feldspieler Johann (Joschi) Kirsch­
baumer, Anderjon Da Silva, Mi­
chael Rottensteiner, Raphael Plan­
ta, Fabiano Bacchi und Rolf Lo­
cher, der wegen einer Verletzung 
«nur» als moralische Unterstützung 

Liechtensteins Special-Olymplcs-Unlhockeymannschatt mit TIralnleiin Christa Kessler trauten sich Uber Bronze. 

dabei sein konnte. Trainerin Christa 
Kessler hatte das Team gut vorbe­
reitet; fast zu gut, denn aufgrund 
der Qualifizierung fand sich das 
liechtensteinische Team in der 
stärksten Gruppe. 

Insgesamt 18 Teams, aufgeteilt in 
drei Stiirkeklassep, boten kämpferi­
sche, faire Auseinandersetzungen. 

Im Halbfinal unterlag WITRU 
dem topgesetzten Team UHU Pow­
er mit 0:3. In den Finals mobilisier­
te WITRU die letzten Reserven, das 
Publikum unterstützte die Sympa-
thieträger aus Liechtenstein mit 
«Li-Li-Liechtenstein»-Rufen. Goa­
lie Küng hatte viel zu tun gegen das 
Basler Team Bölle-Jäger, seine 

Erfolgreiche Hundesportler 
Vier Podestplatze f ü r  Liechtensteins Agility-Team 

BIRMENSD0RF - Beim Meeting 
in Birmensdorf In einer Reithal­
le konnten vier Mitglieder des 
Agility-Teams Liechtenstein 
wieder einige Podestplätze für 
sich verbuchen. 

So konnte Luzia Candreia mit ih­
rem Border-Collie-Rüden Blue bei 
einem mehr als 70 Teilnehmer um-
• fassenden Starterfeld in der Kate­
gorie Anflinger im Jumping den 2. 
Rang für sich buchen. Im Agility 

Open hatte das Team 
Candreia/Blue ebenfalls einen 
Nullfehlerlauf, was ihnen den gu­
ten 10. Rang brachte. 

Team Engeli/Eira feiern Sieg 
Bei dem über 60 Teilnehmer star­

ken Feld der höchsten Klasse drei 
erlief sich Marianne Mattle mit ih­
rer .Holländischen Schuferhündin 
Indra den 2. Rang und Peter Engeli 
mit seiner Border Collie Hündin Ei-
ra den guten 5. Schlussrang. Beim* 

Jumping der gleichen Kategorie 
zeigte das Team Engeli/Eira eben­
falls, dass sie zu den Spitzenteams 
gehören und, sicherten sich den 2. 
Rang. Im selben Lauf erlief Peter 
Kindle mit seiner Tervurenhündin 
Massai den guten 5. Schlussrang. 
Beim abschliessenden Ägility Open 
schlug dann das Team Engeli/Eira 
nochmals zu und setzte sich auf den 
1. Rang. Das Team Kindle/Massai 
lief ebenfalls einen Nuller und lan­
dete auf dem 6. Schlussrang. , (PD) 

schnellen Reaktionen retteten eini­
ge knifflige Situationen. Mit  
schnellen Pässen und viel Laufar­
beit landeten die WITRUJANER 
drei Treffer und verwiesen die Böl­
le-Jüger mit dem Schlussresultat 
3:2 auf den undankbaren vierten 
Rang und sicherten sich somit die 
Brönzemedaille. (PD) 

EISHOCKEY 

HCD-Multipack-Ticket 
Der HC Davos offeriert seinen 
Fans zum Preis von zwei Ein­
trittskarten ein Multipack-Ticket 
für die drei Heimspiele gegen 
Genf-Servette (Freitag,-19. No­
vember), Ambri-Piotta (20. No­
vember) und Rappcrswil-Jona 
(23. November) sowie ftlr den 
Besuch des Konzerts von 
«BUndnerfLAisch». Das Konzert 
steigt im Hotel Montana der Da-' 
vos Klosters Mountains, -Beginn 
ist nach dem Servette-Spicl' Uni 
22.30 Uhr,  4 . •• (PD) 


